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Nicht vergessen:

Personalratswahlen

am 8./9. April 2008!!

Eine starke
Personalvertretung
braucht Ihre/Deine

Stimme!

Deshalb
am 8./9. April

GE(h)W(ählen)!

http://gew-nds.de/
personalratswahlen.php

Fahrtkosten ab dem ersten Kilometer angeben
Nach einem Bericht der Frankfurter Rundschau sollten Pendler  bei der Steuererklärung für 2007 wie bisher alle Fahrtkosten
vom ersten Kilometer an angeben. Das raten der Steuerzahlerbund und der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) in Hinblick
auf ein Urteil des Bundesfinanzhofs, das Zweifel an der Verfassungsmäßigkeit der Kürzung der Pendlerpauschale geäußert
hatte.
Bei der Frage, ob Pendler versuchen sollten, den ungekürzten Freibetrag schon auf die Lohnsteuerkarte eintragen zu lassen,
gehen die Meinungen der Experten auseinander. Der Bund der Steuerzahler rät allen Pendlern dazu, die auf mehr als 1520
Euro Werbungskosten kommen. Nur Menschen, die „Nerven und Zeit haben, sich in einen Clinch mit den Finanzverwaltungen
zu begeben”, empfiehlt dies dagegen Hartmut Tofaute, Leiter des Fachbereichs Wirtschafts- und Steuerpolitik des DGB, schon
zum jetzigen Zeitpunkt. Er selbst werde lieber auf die Steuererklärung warten, sagte er der FR.

Weitere Informationen befinden sich auf der GEW-Website (u.a. das Gutachten von Prof. Dr. Joachim Wieland sowie verschiedene
Musterbriefe)

http://www.gew.de/Gutachten_Kuerzung_der_Pendlerpauschale_verfassungswidrig.html

forum schule 2008 mit Kalla Wefel
“Klingelt’s endlich?”
Sind die Deutschen wirklich so dumm, wie es in den PISA-Studien behauptet und auf RTL & Co. täglich demonstriert wird? Immerhin
wählt heute kaum noch jemand Hitler, und dass deutsche Schülerinnen und Schüler bei den diversen Pisa-Tests schlechter abschneiden
als zum Beispiel die englischen Kids ist ohnehin logisch, schließlich müssen Letztere kein Deutsch oder gar Anglizismen lernen. In
seinem fünfzehnten Kabarettistenjahr präsentiert Kalla Wefel nun sein sechstes, aus der Schule geplaudertes Programm Klingelt’s
endlich?. Als ehemaliger Autor von Sprach- und Lesebüchern für den Deutschunterricht glaubt er zwar zu wissen, was die Glocke
geschlagen hat, und dennoch waren jahrzehntelange Recherchen für Klingelt’s endlich? notwendig (“Ich musste für dieses
Bildungsprogramm sogar zweimal sitzen bleiben, und bis auf das Lyzeum ist mir praktisch keine Schulform erspart geblieben”, so
Kalla Wefel). Diese akribische Spurensuche wurde durch 28 Semester Germanistik und Sport sowie jahrelangen Nachhilfeunterricht
insbesondere in naturwissenschaftlichen Fächern ergänzt. Doch was nützt einem all das angehäufte Wissen über Chaostheorie und
Grenzwerte, über Jugendwahn und Altersklugheit, über die Stringtheorie und die ständige Ausdehnung des Weltalls, wenn es auf der
Autobahn immer mehr Staus gibt? Und überleben Frauen ihre Männer durchschnittlich um fünf Jahre tatsächlich nur deshalb, weil
sie genau um diesen Zeitraum eher heiraten als ihre zukünftigen Exgatten? Und was hat das alles mit Helgoland zu tun, oder war der
Urknall am Ende tatsächlich nur ein Versehen? Ein spannender, urkomischer, informativer und selbstverständlich auch musisch-
musikalischer sowie multimedial-aktiver Schultag mit fächerübergreifendem Unterricht nach dem Motto: “Wer nichts weiß, muss
alles glauben” oder “Wer nicht fühlen will, muss hören”. Die Aachener Nachrichten schrieben: “Kein Wunder, dass man den Kabarettisten
Kalla Wefel so selten im Fernsehen sieht. Der Mann ist dafür viel zu gut.” Also: Glotze aus und nichts wie hin!
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Kalla Wefel mit seinem neuen Programm


